
  
 

MitgliedsNr.:  

_______________________________  

Bitte nicht ausfüllen!  

Aufnahmeantrag         

 Hiermit beantrage ich die Aufnahme beim:  

Verein für Sport und Körperpflege Germania 1919 e.V., Heuweg 144, 67065 Ludwigshafen  

Telefon: 0621 5310951 - Telefax 0621 5310981 - E-Mail: geschaeftsstelle@vsk-germania.de  

Name              ________________________ Vorname   ________________________  

 

Straße - HNr.  _________________________________________________________ 

 

PLZ - Ort        _________________________________________________________ 
 

Geb.-Datum    ______________________     Nationalität      ____________________ 

  

Geschlecht      ______________________     Familienstand   ____________________ 
 

Telefon           _______________________    Mobilnr.           ____________________ 

 

E-Mail            _______________________  

   

Ich möchte folgende Sportart/en betreiben:  

❑ Fußball    ❑ Handball    ❑   Turnen    ❑   Boule    ❑   Volleyball    

❑   Wandern    ❑    Senioren           

❑   Aktiv  

   

❑    Passiv  

  

 

Ist ein Familienmitglied bereits Mitglied beim VSK? 

  

Wenn ja, wer? _____________________________________________________________________  

Mit meiner Unterschrift erkläre ich mich gleichzeitig einverstanden, dass die Daten auf diesem 

Antragsformular mit einer Vereinssoftware elektronisch verwaltet werden. Die Satzung des Vereines 

werde ich mir von der Webseite (vsk-germania.de) herunterladen. Außerdem sind mir die 

Informationen zur DSGVO bekannt.  

  

Ludwigshafen, den __________        _______________________________________________  

                                                           Unterschrift des Mitglieds, oder des / der  

Erziehungsberechtigten 



   
 

MitgliedsNr.:  

_______________________________  

Bitte nicht ausfüllen!  

  

Die Mitgliedschaft ist nur bei Teilnahme am wiederkehrenden SEPA-Lastschriftverfahren möglich.  

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE49ZZZ00000681191   

Mandatsreferenznummer = Mitgliedsnummer 

Hiermit ermächtige ich den Verein für Sport und Körperkultur Germania 1919 e.V., für die Dauer der 

Mitgliedschaft des oben genannten Mitgliedes, den zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag, sowie evtl. 

anfallende Rückbuchungskosten, zu Lasten meines Bankkontos im Lastschriftverfahren einzuziehen. 

Wenn mein Konto keine Deckung aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstitutes keine 

Verpflichtung zur Einlösung. Entstehende Kosten gehen zu Lasten des Mitgliedes.   

Kontoinhaber: 

 

Name    _________________________  Vorname _____________________________  

Bank     _________________________  IBAN     _____________________________ 
 

Zahlungsweise   ❑ Halbjährlich          ❑ Jährlich      

_________________________________     __________________________________________       

Ort, Datum                                                     Unterschrift des Kontoinhabers     

Monatlicher Mindestbeitrag:   

Kinder u. Jugendliche bis 18 Jahre und Rentner 6,00 Euro - Erwachsene ab 18 Jahre 9,00 Euro - 

Familienbeitrag 15,00 Euro. 

 

Zusätzlicher Abteilungsbeitrag für Mitglieder/innen der Handballabteilung:  

Kinder/Schüler/Rentner/Erwachsene 2,00 € - Familien 5,00 € 

 

Hinweis: Ab 18 Jahren ist die Vorlage einer Schulbescheinigung erforderlich. Ein ermäßigter Beitrag 

für Studenten oder Rentner wird nur auf Antrag mit entsprechendem Nachweis gewährt. Schul- bzw. 

Immatrikulationsbescheinigungen sind jährlich unaufgefordert vorzulegen. Sollte dies nicht 

geschehen, wird der volle Betrag fällig. Der Familienbeitrag schließt alle Kinder bis zum vollendeten 

18. Lebensjahr mit ein.  

Auszug aus der Satzung: §4 Abs.1. Erlöschen der Mitgliedschaft: Die Mitgliedschaft erlischt mit dem 

Tod, Austritt oder Ausschluss aus dem Verein §4 Abs.2. Der Austritt kann nur mit einer Kündigungs-

frist von einem Monat, zum 30.6. oder zum 31.12. eines Jahres erfolgen und ist dem Vorstand 

schriftlich postalisch oder per Mail an info@vsk-germania.de mitzuteilen.  

  

mailto:info@vsk-germania.de


  

Information zur DGSVO  
  
Liebes Neumitglied, wir sind uns der Bedeutung der personenbezogenen Daten, die Sie uns anvertrauen, bewusst. Wir 

verstehen es als eine unserer wichtigsten Aufgaben, die Vertraulichkeit Ihrer Daten sicherzustellen.   

Entsprechend der Datenschutz Grundverordnung (DS-GVO), welche am 25.05.2018 in Kraft trat, möchten wir unserer 

Informationspflicht bei Erhebung von personenbezogenen Daten nachkommen und Sie transparent über Art, Umfang 

und Zweck der von uns erhobenen personenbezogenen Daten informieren und Sie über die Ihnen zustehenden Rechte 

aufklären.   

  

Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen   

  

Verantwortlicher im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung ist:   

  

Verein für Sport und Körperpflege Germaina 1919 e.V.  

Heuweg 144 67065 

Ludwigshafen, vertreten 

durch den 1. Vorsitzenden  

  

Welche Quellen werden zur Erhebung von personenbezogenen Daten genutzt?   

  

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Aufgaben von Ihnen direkt erhalten. Zudem 

verarbeiten wir personenbezogene Daten, die wir von anderen zum Beispiel zur Ausführung von Aufträgen, zur Erfüllung 

von Verträgen oder aufgrund einer von Ihnen erteilten Einwilligung erhalten haben.   

Zum anderen verarbeiten wir personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. 

Vereinsregister, Presse, Medien, Internet) zulässigerweise gewonnen haben und verarbeiten dürfen.   

Für uns relevante personenbezogene Daten können sein:   

  

Kontaktinformationen   

  

Namen, Vornamen, Adresse, Bankverbindung, Emailadresse, Telefonnummer  

  

Wofür werden Ihre Daten verarbeitet (Zwecke) und auf welcher Rechtsgrundlage?   

  

Wir verarbeiten die vorab genannten personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmungen der EU-

Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG-neu):   

Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, für die wir eine Einwilligung der betroffenen Person einholen, 

dient Art. 6 Abs. 1 lit. a der Datenschutz-Grundverordnung als Rechtsgrundlage.  Bei der Verarbeitung von 

personenbezogenen Daten, die zur Erfüllung eines Vertrages erforderlich sind, dessen Vertragspartei die betroffene 

Person ist, dient Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO als Rechtsgrundlage. Diese Regelung umfasst auch Verarbeitungsvorgänge, 

die zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich sind.   

Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich ist, der 

unser Verein unterliegt, dient Art. 6 Abs. 1, Satz 1 c) DS-GVO als Rechtsgrundlage.   

Ist die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses unseres Vereins oder eines Dritten erforderlich und 

überwiegen die Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten des Betroffenen das erstgenannte Interesse nicht, so dient 

Art. 6 Abs. 1 Satz 1 f) DS-GVO als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. Das berechtige Interesse unseres Vereins liegt in 

der Durchführung unserer satzungsgemäßen Aufgaben.   

  

Weitergabe von Daten an Dritte   

  

Innerhalb des Vereins erhalten nur die Personen Ihre personenbezogenen Daten, die diese zur Erfüllung unserer 

vertraglichen und gesetzlichen Pflichten benötigen.   

Wir übermitteln Daten an Dritte, sofern wir diese zur Erfüllung einer vertraglichen Pflicht benötigen. Eine Übermittlung 

an Dritte, über die im Rahmen der unter Punkt 3 genannten Zwecke hinaus, findet nicht statt.   

Darüber hinaus übermitteln wir Daten an Dritte, wenn dazu eine rechtliche Verpflichtung besteht. Das ist dann der Fall, 

wenn staatliche Einrichtungen (zum Beispiel Behörden und Ämter) schriftlich um Auskunft ersuchen, eine richterliche 

Verfügung vorliegt oder eine Rechtsgrundlage die Weitergabe erlaubt.   

  



Weitergabe von Daten an Drittstaaten   

Eine Übermittlung von personenbezogenen Daten in sogenannte Drittstaaten außerhalb des EU/EWR-Raumes findet 

nicht statt.   

Speicherdauer der Daten/Löschfristen   

  

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange es für die Erfüllung unserer vertraglichen 

Pflichten sowie für alle weiteren unter Punkt 3 genannten Zwecke erforderlich ist oder wie es die vom Gesetzgeber 

vorgesehenen Aufbewahrungsfristen vorsehen.   

Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten nicht mehr erforderlich, werden diese 

regelmäßig und entsprechend den gesetzlichen Vorschriften für eine weitere Verarbeitung gesperrt oder gelöscht.   

  

Datenschutzrechte der betroffenen Person   

  

Wenn Sie Fragen zu Ihren personenbezogenen Daten haben, können Sie sich jederzeit schriftlich an uns wenden. Sie 

haben nach DS-GVO folgende Rechte:   

  

Das Recht auf Auskunft (Unterpunkt Art. 15 DS-GVO)   

  

Sie haben jederzeit das Recht, eine Auskunft darüber zu erhalten, welche Kategorien und Informationen zu Ihren 

personenbezogenen Daten von uns zu welchem Zweck verarbeitet und wie lange und nach welchen Kriterien diese 

Daten gespeichert. Außerdem haben Sie das Recht, zu erfahren, welchen Empfänger bzw. Kategorien von Empfängern 

Ihre Daten offengelegt worden sind oder noch offengelegt werden; insbesondere bei Empfängern in Drittländern oder 

internationalen Organisationen. In diesem Fall haben Sie auch das Recht, über geeignete Garantien im  

Zusammenhang mit der Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten unterrichtet zu werden.   

Neben dem Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde und dem Informationsrecht über die  

Herkunft Ihrer Daten haben Sie das Recht auf Löschung, Berichtigung sowie das Recht auf Einschränkung für bzw. 

Widerspruchsrecht gegen eine Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten.   

In allen oben genannten Fällen haben Sie das Recht, vom Datenbearbeiter eine kostenfreie Kopie  

Ihrer personenbezogenen Daten, die von uns verarbeitet werden, zu verlangen. Für alle weiteren Kopien, die Sie 

beantragen oder die über das Informationsrecht der betroffenen Person hinausgehen, sind wir berechtigt, eine 

angemessene Verwaltungsgebühr zu erheben.   

Das Recht auf Berichtigung (Art. 16 DS-GVO)   

Sie haben das Recht, der unverzüglichen Berichtigung Ihrer unrichtigen personenbezogenen Daten zu verlangen und 

unter Berücksichtigung der Zwecke der Verarbeitung, die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten 

auch mittels einer ergänzenden Erklärung zu verlangen.  Möchten Sie das Recht auf Berichtigung in Anspruch nehmen, 

können Sie sich jederzeit an unseren Datenschutzbeauftragten oder den für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden.   

  

Das Recht auf Löschung (Art. 17 DS-GVO)   

  

Sie haben das Recht, die unverzügliche Löschung Ihrer Daten zu verlangen („Recht auf  

Vergessenwerden“) insbesondere dann, wenn die Speicherung der Daten nicht mehr notwendig ist, Sie Ihre Einwilligung 

zur Datenverarbeitung widerrufen, Ihre Daten unrechtmäßig verarbeitet wurden oder unrechtmäßig erhoben wurden 

und eine Rechtspflicht zum Löschen nach EU- oder nationalem Recht besteht. Das Recht auf Vergessenwerden findet 

jedoch keine Anwendung, wenn ein überwiegendes Recht auf freie Meinungsäußerung bzw. der Informationsfreiheit 

besteht, die Datenspeicherung für die Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung (z. B. Aufbewahrungspflichten) 

erforderlich ist, Archivzwecke der Löschung entgegenstehen oder die Speicherung zur Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen dient.   

  

Das Recht auf Einschränkung (Art. 18 DS-GVO)   

  

Sie haben das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten durch den für die  

Verarbeitung Verantwortlichen zu verlangen, wenn die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung 

unrechtmäßig ist, Sie die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten ablehnen und stattdessen eine Einschränkung der 

Verarbeitung verlangen, wenn die Erforderlichkeit für den Verarbeitungszweck entfällt oder Sie der Verarbeitung gemäß 

Artikel 21 Absatz 1 widersprochen haben, solange noch nicht feststeht, ob berechtigte Gründe unsererseits gegenüber 

Ihren überwiegen.   

  



Das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO)   

  

Sie haben das Recht auf Übertragbarkeit Ihrer personenbezogenen Daten, welche Sie unserem  

Unternehmen in Form eines gängigen Formates bereitgestellt haben, damit Sie ohne Behinderung Ihre 

personenbezogenen Daten an einen anderen Verantwortlichen weiterleiten lassen können, sofern bspw. Ihrerseits eine 

Einwilligung vorliegt und die Verarbeitung mittels eines automatisierten Verfahrens erfolgt.  

   

Das Recht auf Widerspruch (Art. 21 DS-GVO)   

  

Sie haben das Recht, außer bei Vorliegen von schutzwürdigen Gründen, jederzeit gegen die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten Widerspruch einzulegen. Schutzwürdige Gründe für eine Datenverarbeitung liegen 

beispielsweise vor, wenn die Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen oder die 

Verarbeitung zur Geltendmachung, Verteidigung und Ausübung von Rechtsansprüchen dient. Zusätzlich können Sie auch 

jederzeit ein gesondertes, ausdrückliches Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung von Ihren personenbezogenen 

Daten zum Zwecke der Direktwerbung aussprechen.   

  

Beschwerderecht bei der Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO i. V. m § 19 BDSG)   

  

Ihnen wird das Recht zuerkannt, sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, 

dass ein Verstoß bei der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten vorliegt.   

Recht auf Widerruf einer datenschutzrechtlichen Einwilligung (Art. 7 Abs. 3 DS-GVO)  Eine erteilte Einwilligung für die 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten können Sie jederzeit und ohne Angaben von Gründen widerrufen. Dies 

gilt auch für den Widerruf von  

Einwilligungserklärungen, die vor Inkrafttreten der EU-Datenschutz-Grundverordnung, uns gegenüber erteilt worden ist.   

  

Gesetzliche oder vertragliche Vorschriften zur Bereitstellung von personenbezogenen Daten sowie mögliche Folgen 

der Nichtbereitstellung   

  

Wir weisen hiermit darauf hin, dass die Bereitstellung von personenbezogenen Daten in bestimmten  

Fällen (z. B. Steuervorschriften) gesetzlich vorgeschrieben ist oder sich aus einer vertraglichen Regelungen (z. B. Angaben 

zum/des Vertragspartner/s) ergeben kann. Beispielsweise kann es für einen Vertragsabschluss erforderlich sein, dass die 

betroffene Person/der Vertragspartner seine personenbezogenen Daten zur Verfügung stellen muss, damit sein Anliegen 

(z. B. Teilnahme an Veranstaltungen) überhaupt von uns bearbeitet werden kann. Eine Verpflichtung zur Bereitstellung 

von personenbezogenen Daten ergibt sich vor allem bei Verbänden und Versicherungen. Sollten in diesem Fall keine 

personenbezogenen Daten bereitgestellt werden, kann der Vertrag nicht abgeschlossen werden. Vor einer Bereitstellung 

personenbezogener Daten durch den Betroffenen kann sich der Betroffene an unseren Datenschutzbeauftragten oder an 

den für die Verarbeitung Verantwortlichen wenden. Der für die Verarbeitung Verantwortliche klärt dann den 

Betroffenen darüber auf, ob die Bereitstellung der benötigten personenbezogenen Daten gesetzlich oder vertraglich 

vorgeschrieben bzw. erforderlich ist und ob sich aus den Anliegen der betroffenen Person eine Verpflichtung ergibt, die 

personenbezogenen Daten bereitzustellen bzw. welche Folgen eine Nichtbereitstellung der gewünschten Daten für den 

Betroffenen hat.   

  

Gesetzliches Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung (einschließlich Profiling)   

  


